
Bergatreute, den 10. Mai 2024  Nummer 19

Ein Gruß und Dankeschön an alle unsere Mütter 
  

Eine Mutter kann niemand ersetzen, darum sollte man sie von Herzen schätzen! 
(Erna Ebenwald) 

Der Muttertag am kommenden Sonntag ist eine von vielen Gelegenheiten im Jahr allen unseren Müttern Danke 
zu sagen. 
  
Sei es mit einem lobenden Wort, sei es bei der Unterstützung bei der Hausarbeit oder mit einem Blumenstrauß. 
Wie auch immer - unsere Mütter sind die Besten und daher gebührt ihnen unser aller Lob und Anerkennung! 
Und dies nicht nur am Muttertag. 

Helmfried Schäfer 
Bürgermeister 
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08.06. – 28.06.24
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Gemeinde Bergatreute
suchen, registrieren und mitradeln!

Sei auch DU wieder dabei!
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Prächtige Maibäume grüßen das Oberland 
Einen stattlichen Maibaum aufstellen ist nicht einfach. Umso schwieriger, wenn 
es sich um ein stattliches Exemplar handelt. Aber auch in diesem Jahr bewie-
sen der Fanfarenzug und die Zimmerleute wieder viel Geschick und brachten 
den Maibaum in der Ortsmitte in die Senkrechte. 
  
Mit Hilfe von Scheren wurde der Stamm von den Zimmerleuten und vom Fanfa-
renzug mit viel Kraft und Können aufgestellt. Prächtig gekranzt und geschmückt 
steht der Maibaum in der Ortsmitte und grüßt unser Oberland. Zahlreiche Zu-
schauer verfolgte das Ganze. Der Fanfarenzug umrahmte die Veranstaltung 
musikalisch. 
  
Auch in Engetweiler waren wieder kräftige Männer am Werk und stellten in der 
Ortsmitte einen Maibaum auf. Siehe hierzu den gesonderten Bericht. 
Auch in anderen Ortsteilen, unter anderem in Gambach, waren fleißige Helfer 
am Werk. 
  
Allen Beteiligten sage ich recht herzlichen Dank, dass es gelungen ist auch 
in diesem Jahr die schöne Tradition des Maibaumstellens wieder aufrecht zu  
erhalten. 
  
Vielen Dank dafür! 
  
Mehr Fotos und Videos vom Maibaumstellen sind auf Instagram zu finden unter: 
berg.helm 

Helmfried Schäfer 
Bürgermeister
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Prächtige Maibäume grüßen das Oberland
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Fax� 9216-13
Schule� 960380
Fax: � 9603820

Störungsdienst Wasserversorgung 
(Tag und Nacht)� (0171) 4209386

Nachbarschaftshilfe� (0157) 30975313
Windelbande� 1849880

Kinderhaus Regenbogen� 9212406
Naturkindergarten Sonnenschein � 0176/30883220

Kath. Pfarramt Bergatreute� 4403
Ev. Pfarramt Alttann� 4154

Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee� (07524) 1204
Sozialstation des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Wolfegg � Tel. 07527/95397
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Maibaum 2024 in Engetweiler  

Mit vereinten Kräften haben die Engetweiler Bürger auch in diesem Jahr wieder einen Maibaum gestellt. Mit seinen knapp 
25 Metern überragt der mit blauen und gelben Bändern geschmückte Maibaum die große Linde in der Ortsmitte deutlich 
und grüßt aus allen Richtungen nach Engetweiler Kommende schon von weitem.  

Mit mehreren geselligen Arbeitseinsätzen schon im Vorfeld - wie dem Fällen und Entrinden des Stammes und dem Kran-
zen der Girlanden -  und schließlich dem Stellen auf traditionelle Art und Weise am Vorabend des Maifeiertags haben 
Frauen und Männer, Jung und Alt, Einheimische und Zugezogene einmal mehr das Funktionieren ihrer Dorfgemeinschaft 
unter Beweis gestellt.  
  
Text und Fotos: Gottfried Brauchle 
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Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei	�  110 
Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst	�  112 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240 
EC-Kartensperrung	�  116116 
 

Ärztlicher Notdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000 
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben) 

 

Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Notfallpraxis am St. Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg 
  
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden 

Apothekennotdienst
 

Donnerstag, 09.05.2024 
Apotheke im Kaufland Ravensburg 
Weißenauer Str. 15 88214 Ravensburg (Südstadt) 
Tel. 0751- 3 55 08 24 
von 09.05.2024, 08:30 Uhr bis 10.05.2024, 08:30 Uhr 
  
Apotheke Amtzell am Cosner Platz 
Martinstr. 3 88279 Amtzell 
Tel. 07520 - 9 66 97 40 
www.apothekeamtzell.de 
von 09.05.2024, 08:30 Uhr bis 10.05.2024, 08:30 Uhr 
  
Freitag,10.05.2024 
Storchen-Apotheke Ravensburg 
Mittelöschstr. 7 88213 Ravensburg (Weststadt) 
Tel. 0751 - 9 17 85 
von 10.05.2024, 08:30 Uhr bis 11.05.2024, 08:30 Uhr 
  
Elisabethen-Apotheke 
Marktstr. 23 88299 Leutkirch im Allgäu 
Tel. 07561 - 36 22 
www.elisabethen-apotheke.de 
von 10.05.2024, 08:00 Uhr bis 10.05.2024, 18:15 Uhr 

Samstag, 11.05.2024 
Apotheke im Spital Ravensburg 
Bachstr. 51 88214 Ravensburg 
Tel. 0751 - 3 62 15 84 
www.apotheke-im-spital.de 
von 11.05.2024, 08:30 Uhr bis 12.05.2024, 08:30 Uhr 
  
Engel-Apotheke Wangen 
Gegenbaurstr. 21 88239 Wangen im Allgäu 
Tel. 07522 - 91 23 92 
www.engelwangen.de 
von 11.05.2024, 08:30 Uhr bis 12.05.2024, 08:30 Uhr 
  
Sonntag, 12.05.2024 
Müller‘s Apotheke Weingarten 
Karlstr. 21 88250 Weingarten 
Tel. 0751 - 76 46 36 41 
www.muellers-apotheke.com 
von 12.05.2024, 08:30 Uhr bis 13.05.2024, 08:30 Uhr 
  
Marien-Apotheke Bad Wurzach 
Schloßstr. 5 88410 Bad Wurzach 
Tel. 07564 - 93 54 03 
von 12.05.2024, 08:30 Uhr bis 13.05.2024, 08:30 Uhr 
 

 

Zur Information: 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Robert-Koch-Straße 52 
88339 Bad Waldsee 
Tel.: 07524 9748 3317 

Äskulap-Pflegeambulanz 
07524 9 756 311 
Notfallrufnummer 0160-7400562 

DRK Kreisverband Ravensburg e.V. 
•	 Hausnotruf und Mobilruf 
•	 DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst) 
•	 Menüservice für Senioren 
•	 Wohnberatung 
•	 Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
•	 Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de 
Web: www.drk-rv.de
 

Notrufnummer bei Störungen 
der Nahwärme (Thüga) 
Bereich Allgäu-Oberschwaben 
0800 - 7750001 
Erdgas 
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Grundsteuerzahlungstermin 15.05.2024 
Zum 15.05.2024 wird die 2. Rate der Grundsteuer für 
2024 zur Zahlung fällig. 
Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir, den Fälligkeit-
stermin einzuhalten. 
Soweit Abbuchungsermächtigung erteilt wurde, erfolgt 
der termingerechte Bankeinzug. 

Gemeinderatssitzung

Gemeinderatssitzung  
Montag, 13.05.2024 

um 18.30 Uhr Sitzungssaal (VR-Gebäude) 
Ravensburger Straße 12 (Hintereingang) 

Tagesordnung 
Öffentlich 

1.	 Baugesuche 
1.1	� Bauvorhaben: Sanierung und Erweiterung eines be-

stehenden Wohnhauses, Anbau kalter Wintergarten 
	 Grundstück: Flst. 1443/7, Engetweiler 15 
1.2	 Bauvorhaben: Errichtung eines Carports 
	 Befreiung: Überschreitung der Baugrenze 
	 Grundstück: Flst. 859/33, Stauferstraße 19 
  2.	 Protokollangelegenheiten 
  3.	 Bürgerfrageviertelstunde 
  4.	 Friedhof 
	 Erweiterung Urnenhain, Urnenwand, Rasengräber 
	 Vorstellung der Planung 
	 Beauftragung der Ausschreibung der Arbeiten 
  5.	 Straßen- und Wegesanierungen in der Gemeinde 
	 Festlegung des Sanierungsumfangs 
	 Beauftragung 
  6.	 Schützenhaus 
	 Umbau der Kegelbahn zu einer kleinen Bogenhalle 
	� Zuschussantrag der Sportschützen und Kyffhäuser-

kameradschaft 
  7.	� Überörtliche Prüfung der Haushalts-, Kassen- und 

Rechnungsführung der Gemeinde Bergatreute in den 
Haushaltsjahren 2016 - 2018 

	 und Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 
	 Stellungnahme der Gemeinde Bergatreute 
  8.	 Baugebiet Lohbühl I 
	 Grundstücke Kettenhäuser 
	 Befreiung von der Festsetzung 
	 2.7. des Bebauungsplan Lohbühl I 
  9.	 Bekanntgaben 
10.	 Sonstiges/ Wünsche/ Anregungen 
  
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöf-
fentliche Sitzung statt. 

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Waldsee-Bergatreute

Große Kreisstadt Bad Waldsee � Landkreis Ravensburg 
Amtliche Bekanntmachung 
Öffentliche Bekanntmachung der Wirksamkeit der  
12. Änderung des Flächennutzungsplanes der verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee - Bergat-
reute im Bereich des Bebauungsplanes 

„2. Erweiterung Gewerbepark Wasserstall“ 
sowie „2. Änderung des Bebauungspla-
nes „1. Erweiterung Gewerbepark Was-
serstall“, Gemarkung Waldsee  
Das Regierungspräsidium Tübingen hat die von dem Ge-
meinsamen Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Bad Waldsee-Bergatreute am 27.02.2024 in 
öffentlicher Sitzung beschlossene 12. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes „2.   
Erweiterung Gewerbepark Wasserstall“ sowie 2. Ände-
rung des Bebauungsplanes „1. Erweiterung Gewerbepark 
Wasserstall“ mit Erlass vom 09.04.2024, Aktenzeichen Nr.  
RPT0210-2511-1109/4 auf Grund von § 6 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) genehmigt. Das Plangebiet liegt im Nor-
dosten der Kernstadt Bad Waldsee nördlich und östlich des 
bestehenden Gewerbeparks Wasserstall und westlich des 
Weilers Reichertshaus. Für den räumlichen Geltungsbereich 
der Änderung des Flächennutzungsplanes ist der Lageplan 
in der Fassung vom 16.10.2023 maßgebend. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs.   
5 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
Die Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit dieser 
Bekanntmachung wirksam. 
Die Änderung des Flächennutzungsplanes kann einschließ-
lich der Begründung mit Umweltbericht im Fachbereich 
Bauen, Stadtentwicklung, Abteilung Stadtplanung der 
Großen Kreisstadt Bad Waldsee, Hauptstraße 29, 88339 
Bad Waldsee, 2. Stock sowie im Rathaus der Gemeinde 
Bergatreute, Hauptamt, 1. Stock, Ravensburger Straße 20, 
88368 Bergatreute, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten eingesehen werden. Jedermann kann die Änderung 
des Flächennutzungsplanes mit Begründung sowie die 
zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie 
die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung in der Änderung des Flächen-
nutzungsplanes berücksichtigt wurden, und aus welchen 
Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkei-
ten gewählt wurde, einsehen und über deren Inhalt Aus-
kunft verlangen. 
Zudem ist die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit Begründung und der zusammenfassenden Erklärung 
im Internet in der Großen Kreisstadt Bad Waldsee unter  
https://www.bad-waldsee.de/buerger/de/rathaus- 
service/aktuelles-bekanntmachungen/oeffentliche- 
bekanntmachungen 
und 
in der Gemeinde Bergatreute unter  
https://www.bergatreute.de/de/leben-wohnen/woh-
nen-bauen/flaechennutzungsplan-und-bebauungs-
planverfahren 
eingestellt und einsehbar. 
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 215 Abs. 1 BauGB 
eine beachtliche Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 
1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und/oder ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs unbeacht-
lich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel 
des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen  
(§   215 Abs. 1 BauGB). 
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Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 i.V.m. § 4 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) gelten Flächennutzungs-
pläne, die unter Verletzungen von Verfahrens- und Form-
vorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach der Bekanntmachung der Genehmigung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplanes verletzt worden sind, 

2. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
oder elektronisch geltend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in  
§ 4 Abs.  4 Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 
  
Bad Waldsee, den 08.05.2024 
  
Henne 
Oberbürgermeister 
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Änderungsgeltungsbereich

Wahl

Informationen zur Kreistags,- und 
Gemeinderatswahl am 09.06.2024 
Wahlbenachrichtigung/Briefwahlunterlagen  
In der letzten Woche wurden die Wahlbenachrichtigungen 
durch unsere Amtsbotin zugestellt. 
Bei der Verwaltung sind bereits einige Anträge für die Er-
teilung von Briefwahlunterlagen eingegangen. Momentan 
können die Briefwahlunterlagen aber noch nicht versandt 

werden, da der Europawahlstimmzettel noch nicht vorliegt. 
Sobald alle Unterlagen vorliegen, beginnen wir mit dem 
Versand der Briefwahlunterlagen. 
  
Mehrheitswahl bei der Gemeinderatswahl 
Das ist bei der Stimmabgabe zu beachten! 

Bitte beachten Sie die beiliegenden Merkblätter zu den 
Stimmzetteln der Gemeinderatswahl und der Kreistags-
wahl. 
Auf Ihnen ist vermerkt, wie viel Stimmen Sie zu vergeben 
haben und wie Sie diese vergeben können. 
In diesem Jahr ist für die Gemeinderatswahl ein Wahlvor-
schlag, die Bürgerliste Bergatreute (FWV und UWV)  
eingegangen. 
Das bedeutet, dass eine Mehrheitswahl stattfindet und 
somit nur eine Stimme je Kandidat/ Kandidatin  verge-
ben werden kann. 
Bei vorigen Gemeinderatswahlen war es möglich bis zu 3 
Stimmen je Kandidat/ Kandidatin abzugeben. Dies ist bei 
dieser Wahl nicht möglich!  
Für den gesamten Stimmzettel dürfen max. 12 Stimmen 
(soviel wie Gemeinderäte zu wählen sind) vergeben werden. 
Eine Besonderheit bei der Mehrheitswahl besteht darin, 
dass die Stimmabgabe auch an eine andere wählbare 
Person durch Eintragung in die freie Zeile möglich ist. 
Sollten Sie eine Person in die freie Zeile schreiben, müssen 
Sie diese so deutlich benennen, dass zweifelsfrei erkenn-
bar ist, welche Person Sie meinen. 
Ist die gewählte Person aus dem Stimmzettel nicht unzwei-
felhaft erkennbar, ist die Stimme ungültig! 
Bezeichnen Sie deshalb die von Ihnen gewählte Person in 
der freien Zeile zweifelsfrei durch Familiennamen, Vor-
namen, Beruf oder Stand, Anschrift und nötigenfalls 
durch weitere Angaben. 
Nachfolgend ist das Merkblatt zur Gemeinderatswahl ab-
gedruckt. 

Verhältniswahl bei der Kreistagswahl 
Für die Kreistagswahl wurden mehrere (acht) Wahlvor-
schläge eingereicht. Es findet daher Verhältniswahl statt. 
Einem Kandidaten/ Kandidatin können bis zu 3 Stimmen 
vergeben werden. Es ist auch möglich Kandidaten von 
einer anderen Liste auf den Stimmzettel zu übernehmen. 
Insgesamt können Sie 5 Stimmen  vergeben. 

Merkblatt für die Wahl des Gemeinderats  
in Bergatreute am 09.06.2024 

Wichtige Hinweise für die Stimmabgabe 
Bitte vor der Stimmabgabe sorgfältig lesen! 

Wie viele Stimmen haben Sie?  
Zu wählen sind 12 Mitglieder des Gemeinderats 
➢ Sie haben somit 12 Stimmen. 

Wem können Sie Ihre Stimmen geben?  
Sie können 
•	� außer den Bewerbern/Bewerberinnen, die im Stimmzet-

tel aufgeführt sind, auch anderen wählbaren Personen 
eine Stimme geben, 

•	� einem Bewerber/einer Bewerberin oder einer anderen 
wählbaren Person jeweils nur eine Stimme geben. 
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Wie geben Sie Ihre Stimmen ab?  
Sie können 
entweder 
•	� den Stimmzettel ohne jede Art von Kennzeichnung 

(unverändert) abgeben; dann erhalten die ersten 12 im 
Stimmzettel aufgeführten Bewerber/Bewerberinnen je 
eine Stimme; 

dasselbe gilt, wenn Sie den Stimmzettel im Ganzen kenn-
zeichnen; 

Wichtig: 
Unterlassen Sie in diesen Fällen die Streichung einzel-
ner Bewerber/Bewerberinnen, weil Ihr Stimmzettel dann 
nicht mehr als unverändert, sondern als verändert gilt. 
In einem veränderten Stimmzettel zählen nur die von 
Ihnen ausdrücklich für Bewerber/Bewerberinnen oder 
andere wählbare Personen abgegebenen Stimmen als 
gültige Stimmen. 

oder  
•	� auf dem Stimmzettel die Bewerber/Bewerberinnen 

ausdrücklich als gewählt kennzeichnen, denen Sie 
Stimmen geben wollen. 

	� Diese Kennzeichnung erfolgt, indem Sie die Kästchen 
hinter den vorgedruckten Namen ankreuzen. Bewerber/
Bewerberinnen, deren vorgedruckter Name von Ihnen 
nicht ausdrücklich gekennzeichnet ist, erhalten keine 
Stimme; es genügt deshalb nicht, etwa nur die Bewer-
ber/Bewerberinnen zu streichen, die keine Stimme er-
halten sollen.

 
•	� Wollen Sie anderen wählbaren Personen eine Stimme 

geben, so tragen Sie deren Namen in die freien Zeilen 
des Stimmzettels ein. 

Bitte beachten Sie: 
Ihr Stimmzettel ist ungültig 
➢ wenn Sie mehr als  12 Personen eine Stimme geben, 
➢ �wenn Sie ihn ganz durchstreichen, durchreißen oder 

durchschneiden. 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Die gute Nachricht zum Schluss!

Dem Himmel so nah 
reckt sich in Bergatreutes Mitte der Maibaum majestätisch 
in die Höhe. 
Auch dieses Jahr waren Neugier und Freude bei einer be-
achtlichen Zuschauerzahl groß. Meter um Meter schoben 
gestandene Männer mit vereinten Kräften den geschmück-
ten Baumriesen voran und hievten ihn mithilfe von langen 
Stangen in die Höhe. (Männer, ihr wart klasse!) 
  

Auf los geht‘s los!

Fast geschafft!

Und Jörn-Peter Dirx hat dieses schöne Erlebnis in ein Ge-
dicht gepackt: 
  
Maibaumtraum   
Der erste Mai kommt sommermollig 
Es grünt und blüht nun auf der Erd 
Die Nachbarskatze wird schon rollig 
Und Kinder reiten Steckenpferd 
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Jetzt wird der Maibaum angefahren 
Da wird gejubelt und gejauchzt 
Jetzt heißt‘s wer trotzet den Gefahren 
Und wie viel starke Männer braucht‘s 
  
Ein Dutzend sind es dann im Ganzen 
Mit langen Stangen packen‘s an 
Sie werden uns den Maibaum „pflanzen“ 
Und Nachbars Dackel riecht schon dran 
  
Der Maibock ist in aller Munde  
Und Frauen tanzen miteinand 
Es ist des Frühlings schönste Stunde 
Gedrängel gibt’s am Bratwurststand 
  

Ende gut, alles gut! Fotos: J.P. Dirx (2), S. Dirks (1)
  
Da steht er nun auf festem Fuß, der Maibaumriese, und 
lässt sich schon jetzt bewundern und feiern. Und ich schi-
cke meine Wünsche für den Wonnemonat Mai über ihn in 
den Himmel. 
  
Herzlichst 
Eure Sigrid Dirks 
  

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule 
Bergatreute

Elternabendreihe an der GMS Bergatreute 
Als Pilotprojekt haben die Schulsozialarbeiterinnen Christi-
ne Seeberger und Sarah Schuler an der GMS Bergatreute 
eine 4-teilige Elternabendreihe im zweiten Schulhalbjahr 
ins Leben gerufen. 

Gereift ist die Idee zu den Elternabenden in den Köpfen 
der Schulsozialarbeiterinnen schon länger. Schuler und 
Seeberger haben in den Jahren nach Corona festgestellt, 
dass viele Eltern häufiger hilfloser in ihrer Elternrolle und 
Kinder in diesem Zusammenhang immer orientierungs-
loser werden. Kinder sowie Eltern stehen in der heutigen 
Zeit vielfältigen Herausforderungen gegenüber, Krisen und 
unsichere Lebensumstände fördern Ängste und Unsicher-
heiten auf beiden Seiten. Dabei ist es immens wichtig, als 
Elternteil einen sicheren Hafen für die Kinder und Heran-
wachsenden zu bieten und sie so in ihrer Entwicklung zu 
begleiten und zu unterstützen. 
Auch im schulischen Alltag werden diese Thematiken zu-
nehmend deutlich, wodurch die Idee der Elternabendreihe 
entstanden ist, für die die beiden Schulsozialarbeiterinnen 
erst einmal etwas belächelt wurden. Zusätzliche Abend-
termine, für die auch noch ein kleiner Obulus und eine 
verbindliche Anmeldung zu entrichten sind? Das in der 
heutigen, unverbindlichen Zeit?  Und trotzdem haben See-
berger und Schuler den Entschluss gefasst, es zu versu-
chen, denn die Schulsozialarbeiterinnen wissen aus ihrem 
schulischen Alltag, dass es manchmal ganz kleine Impulse 
sind, die es benötigt, sich wieder näher zu kommen und 
sich gegenseitig plötzlich zu verstehen. Und darauf zielen 
die Elternabende ab. Auf die kleine Impulssetzung an der 
richtigen Stelle beim richtigen Thema. 
Die Anmeldezahlen für die Elternabende haben die Erwar-
tungen der beiden Schulsozialarbeiterinnen tatsächlich 
übertroffen und sagen klar aus: Der Bedarf in der Eltern-
schaft ist da. Und die Bereitschaft sich Zeit zu nehmen, 
ebenso. 

Herr Gerhard Messer von der Polizeipräventionsstelle Ra-
vensburg eröffnete die Elternabendreihe am 5. März 2024 
mit dem Themenschwerpunkt „Gefahren im Netz“. Ein 
Thema, das nicht oft genug besprochen und immer wieder 
wiederholt werden kann. 
In der vergangenen Woche führte Herr Gerd Weiland, Trau-
ma- und Naturtherapeut, im vollen Atelier die Elternaben-
dreihe fort mit seinem interaktiven Vortrag zum Thema 
„Verstehen Sie Ihr Kind?“. Herr Weiland verfügt über einen 
großen Erfahrungsschatz im Bereich der Entwicklungs-psy-
chologie und erklärte sehr verständlich was passiert, wenn 
sich die einzelnen Hirnareale beim Heranwachsen eines 
Kindes aufgrund von dauerhafter Belastung oder zu wenig 
körperlicher Zuwendung, nicht gesund ausbilden können. 
Auch hatte Weiland aber gute Tipps dabei, wie man als El-
tern Kinder darin unterstützen kann, derartige Defizite gut 
und einfach zu beheben. 
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Herr Weiland setzte sehr wichtige Impulse und regte zum 
Nachdenken über Erziehung und die Zusammenarbeit zwi-
schen Schule und Elternhaus an. 
Im Mai 2024 wird Herr Dr. Reiner Braun aus Ravensburg, 
Kinder- und Jugendpsychiater, zum Thema „Pubertät (üb-)
erleben für Eltern und Kinder“ die Elternabendreihe fort-
führen, die von Herrn Dirk Füchsle, Präventionsstelle der 
Polizei zum Thema „Snus, Vibes und Co.  - die neuen 
Einstiegsdrogen“ im Juni abgeschlossen wird. Nachträgli-
che Eltern-Anmeldungen werden unter schulsozialarbeit@
gms-bergatreute.de gerne noch angenommen. 
Das Feedback der Elternschaft zur Elternabendreihe, zu der 
eine Anmeldung ganz unkompliziert und flexibel möglich 
war, ist prima. Seeberger und Schuler wollen die Eltern-
abendreihen auch im kommenden Schuljahr fortführen. 
Hierzu sammeln die beiden Schulsozialarbeiterinnen be-
reits jetzt möglich Themen und haben die Elternschaft ein-
geladen, Wünsche zu äußern und Vorschläge zu machen. 
Ein herzliches Dankeschön an die 4 Referenten, die bereit 
waren, die Umsetzung der Pilotidee zu wagen! 
  

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde
St. Philippus u. Jakobus

Freitag, 10.05 
20.00 Uhr	 In Wolfegg: Pfingstnovene 
Samstag, 11.05. 
20.00 Uhr	 In Wolfegg: Pfingstnovene 
Sonntag, 12.05. - 7. Sonntag der Osterzeit  
10.30 Uhr	 Amt 
19.00 Uhr	 In Witschwende: Maiandacht in der Kapelle 
20.00 Uhr	 In Wolfegg: Pfingstnovene 
Montag, 13.05. - Gedenktag Unserer Lieben Frau von 

Fatima 
14.00 Uhr	 Fatima-Rosenkranz 
20.00 Uhr	 In Wolfegg: Pfingstnovene 
Dienstag, 14.05. 
20.00 Uhr	 In Wolfegg: Pfingstnovene 
Mittwoch, 15.05. 
19.00 Uhr	 Maiandacht mit den Landfrauen 
20.00 Uhr	 In Wolfegg: Pfingstnovene 
Donnerstag, 16.05. - Hl. Johannes Nepomuk 
20.00 Uhr	 In Wolfegg: Pfingstnovene 
Freitag, 17.05 
17.55 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden 
18.30 Uhr	 Messfeier 
20.00 Uhr	 In Wolfegg: Pfingstnovene 
Samstag, 18.05. - Hl. Johannes I. 
14.00 Uhr	 Kirchliche Trauung von Stefan u. Sabrina Mar-

tina Käser 
Sonntag, 19.05. - Pfingsten, Hochfest  
10.30 Uhr	 Hochamt 
  
Herzliche Einladung zum täglichen Rosenkranzgebet für 
den Frieden um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. (teilw. andere 
Uhrzeiten, abh. vom Beginn der Messfeier) 
__________ 

g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest 

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

 

  
Weitere Vorabend u. Sonntagsgottesdienst  
in der Seelsorgeeinheit 
Samstag, 11.05. 
um 19.00 Uhr in Rötenbach (Vorabendmesse) 
Sonntag, 12.05. - 7. Sonntag der Osterzeit 
um 09.00 Uhr �in Alttann (Amt) u. Molpertshaus  

(Wort-Gottes-Feier) 
um 10.30 Uhr in Wolfegg (Wort-Gottes-Feier) 
um 19.00 Uhr in Witschwende (Maiandacht) 
  
Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527/954223 
  
Miteinander Essen am Dienstag, 14. Mai 2024 
Essen ist mehr als Nahrungsaufnahme. Mit Essen verbin-
den wir: sich begegnen, miteinander ins Gespräch kom-
men, Gemeinschaft erfahren. 
Wir laden alle Junge und Alte, Alleinstehende und Familien 
zu einem guten und frisch zubereiteten Mittagessen am 
Dienstag, 14. Mai 2024, ab 12.00 Uhr im Pfarrgemeinde-
haus Bergatreute ein. 
Kosten: 4,00 Euro für Erwachsene, 3,00 Euro für Kinder. 
Eine vorherige Anmeldung bei Martin Heine, Tel. 1566, 
würde uns für die Vorbereitung helfen. Anmeldeschluss: 
Sonntag, 12.05.2024.  
  
Kreis-Maiandacht mit den Landfrauen  
Herzliche Einladung zur Kreis-Maiandacht am Mittwoch, 
15. Mai 2024, um 19.00 Uhr in der Wallfahrtskirche „Maria 
vom Blut“ in Bergatreute. Pfarrer Klaus Stegmaier gestal-
tet mit uns zusammen die Maiandacht und musikalisch 
umrahmt wird sie vom Kirchenchor Bergatreute unter der 
Leitung von Frau Caroline Forderer. Dazu laden wir alle 
Gemeindemitglieder, Mitglieder und Gäste herzlich ein. 
Im Anschluss lassen wir den Abend im geselligen Beisam-
mensein im Pfarrgemeindehaus Bergatreute ausklingen. 
Auf Euer Kommen freuen sich die Landfrauen Bergatreute 
und Landfrauen Kreisverband Ravensburg 

Das Vorstandsteam 
  
Der Kirchengemeinderat 
trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung am Donnerstag, 
16. Mai, um 19.30 Uhr im Pfarrgemeindehaus. 
  
 

Pfingstnovene - Pfingst-
gebet „Komm herab, o Le-
benskraft“ 
Am Abend zur Ruhe kom-
men, sich öffnen für den 
Heiligen Geist, 
Stille erleben, Lieder, Worte 
aus der Bibel, Gottes Nähe 
und Gemeinschaft mitein-
ander erfahren,... 
Herzliche Einladung zu me-

ditativen Gebetszeiten an 9 Abenden. 
Sie dürfen an einem oder an allen Abenden teilnehmen. 
Jede und Jeder ist herzlich willkommen! 
09.05. - 17.05. 2024, täglich 20.00 Uhr; Dauer 30 - 40 min. 
in der Kirche St. Katharina in Wolfegg 
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Maiandachten in unserer Seelsorgeeinheit 
„Oberes Achtal“ 
Es sind alle Gemeindemitglieder aus unserer 
SE herzlich eingeladen an den Maiandachten 
teilzunehmen. 

12.05.	 19.00 Uhr	 Witschwende Kapelle 
15.05.	 19.00 Uhr	 Bergatreute Pfarrkirche 
15.05.	 19.00 Uhr	 Mennisweiler Kapelle 
19.05.	 19.00 Uhr	 Zwings Kapelle 
22.05.	 19.00 Uhr	 Mennisweiler Kapelle 
26.05.	 19.00 Uhr	 Molpertshaus Lourdeskapelle 
26.05.	 19.00 Uhr	 Rötenbach Pfarrkirche 
29.05.	 19.00 Uhr	 Mennisweiler Kapelle 
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe Bergatreute-Mol-
pertshaus 
Bei Fragen im Bereich der organisierten Nachbarschafts-
hilfe können Sie Frau Melanie Paschi (Einsatzleitung) unter 
der Tel.-Nr. 0157-30975313 oder per  
E-Mail: NSH-Bergatreute@outlook.de erreichen. 
Ihre Ansprechzeiten sind:  
Montag v. 16.00 bis 17.00 Uhr, 
Dienstag v. 13.30 bis 14.30 Uhr, 
Mittwoch v. 13.30 bis 14.30 Uhr, 
Donnerstag ca. 16.00 bis 17.00 Uhr, 
Freitag v. 13.30 bis 14.30 Uhr. 
  

 
 

Sei unser Gast! - Kirchen 
freuen sich auf die Landes-
gartenschau vom 26.04. bis 
06.10.2024 

Vielfältiges Programm wartet auf Besucherinnen und Be-
sucher 
Gastfreundlich, ökumenisch und einladend. So zeigen 
sich die Kirchen aus Wangen und Umgebung auf der Lan-
desgartenschau in Wangen vom 26. April bis 6. Oktober 
2024. Mittelpunkt ist der „Garten der Kirchen“ beim südli-
chen Eingang der Gartenschau mit einem Zeltdach, Sitz-
gelegenheiten und Rückzugsorten. Im Garten der Kirchen 
wird es verschiedene Angebots-Reihen geben: tägliche 
12-Uhr-Mittagsgebete, Abendklänge am Freitagabend und 
kunter.bunter.glaube-Angebote an den Wochenenden. Kul-
tur und Musik, Nachdenkliches und Besinnliches mit inter-
essanten Gästen erwarten Sie am Dienstagabend bei un-
serer „Wertvoll-Reihe“ auf der Argenbühne. Hinzu kommen 
die wöchentlichen ökumenischen Sonntagsgottesdienste, 
die von Gemeinden und Gruppierungen aus und um Wan-
gen gestaltet werden - immer um 10.30 Uhr auf der Haupt-
bühne der Landesgartenschau. Wir freuen uns auf Sie! 
Ausführliche Informationen zum Programm der Kirchen 
finden Sie auf der Internetseite 
www.kirchen-lgs2024.de oder auf Instagram unter kirchen.
lgs2024. 
  
Schönstatt-Zentrum Aulendorf 

Ferien-Freizeit vom 05.08. bis 09.08.2024 
Du hast Lust auf eine große Portion Spiel, Spaß, 
Glaube und Gemeinschaft? Dann ist unsere Fe-
rienfreizeit genau das Richtige für Dich! 

Für Mädchen im Alter von 9 - 15 Jahren 
Im Schönstattzentrum in Aulendorf 
Weiter Informationen über: mjfoberland.jimdofree.com oder 
@mjfoberland oder abteilung-oberland@gmx.de 
Für interessierte Jungs findet zeitgleich ein Zeltlager statt. 
Weitere Informationen dazu unter: https://smjoberland.de/ 

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus 
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute, 
Tel. 07527/4403, Fax: 4406 
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):  
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr; Do. v. 8.30 
- 12.00 Uhr. 
Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier,  
Di. v. 16.00 - 17.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg, 
Tel. 07527/6213, Fax: 954222 
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de 
  
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527/954223 (außer Mo.) 
klaus.stegmaier@drs.de 

Vorankündigung 
Radwallfahrt 2024 

Radwallfahrt unserer SE am  
Samstag, 1. Juni 2024 

Ins Schussental: 
Baindt, Baienfurt, Staig, Mochenwangen 

Wir von der KEB möchten am Samstag, 1. Juni 2024 un-
sere diesjährige Radwallfahrt ins Schussental durchfüh-
ren, allerdings nur bei einigermaßen trockenem Wetter. 
Als Ersatztermin haben wir den darauffolgenden Samstag, 
08.06.2024 vorgesehen. Nachdem wir in den Vorjahren von 
Molpertshaus aus jeweils in Richtung Allgäu unterwegs 
waren, ist nun das Schussental mit den dortigen Kirchen 
in Baienfurt, Baindt, Staig und Mochenwangen unser Ziel. 
In den sehr unterschiedlichen Kirchen erhalten wir jeweils 
kurze Führungen. 
Wir treffen uns um 9.00 Uhr in der Bergatreuter Kirche und 
werden von dort aus über Gambach und Engenreute durch 
den Baindter Wald ins Schussental fahren. Dort werden wir 
zuerst in Baienfurt die im expressionistischen Stil erbaute 
Kirche „Maria Himmelfahrt“ besuchen und anschließend die 
ehemalige Zisterzienserinnen-Klosterkirche in Baindt an-
fahren. Nach der dortigen Führung ist eine Pause geplant, 
bei der das mitgebrachte Vesper verzehrt werden kann. 
Getränke werden angeboten. Bitte also das gewünschte 
„Menü“ bzw. die Verpflegung selbst mitnehmen. 
Anschließend geht die Fahrt weiter über Staig und eine der 
ältesten Kapellen Oberschwabens nach Mochenwangen 
in die im neuromanischen Stil erbaute Pfarrkirche, die we-
gen ihrer gewaltigen Ausmaße auch den Namen „Schus-
sendom“ trägt. 
Schließlich führt die letzte Wegstrecke über Sulpach, Küm-
merazhofen und Enzisreute zurück nach Bergatreute. Dort 
ist zum Abschluss eine gemeinsame Einkehr vorgesehen. 
Die Wegstrecke umfasst knappe 40 km. Die Wegbeschaf-
fenheit ist zu Beginn von Engenreute durch den Baindter 
Wald ein gut befestigter Schotterweg, alles andere sind 
geteerte Wege. 
Bei zweifelhafter Witterung: tel. Auskunft bis 8.00 Uhr am 
01.06. 2024 
Anmeldungen bitte ab sofort bis Freitagabend, 31.05. 2024 
an Josef Forderer, Tel. 4400 oder josef.forderer@t-online.de 
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Christus spricht:  
Wenn ich erhöht werde von der Erde, will 
ich alle zu mir ziehen.  
(Joh. 12, 32) 

Ev. Kirchengemeinde

Alttann

Evangelisches Pfarramt Alttann 
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastraße 11 

Pfarramt.Alttann@elkw.de 
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak 
Jan.Gruzlak@elkw.de 
mobil 0157 3728 7086 

Gemeindebüro & Kirchenpflege 
Dienstag und Mittwoch 8 - 12 Uhr 

Ulrike.Ulmer@elkw.de 
Tel. 07527 4154 

  
Telefon-Predigt 07527 - 977 98 07

Termine 
Sonntag, 12.05. Exaudi 
10.00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst 
	 (Pfr. Gruzlak) 
	 mit Chor Hellissimo 
	 mit Tauffeier 
Mittwoch, 15.05. 
19.30 Uhr	 Kirchenchor 
Donnerstag, 16.05. 
16.00 Uhr	 Wuselgruppe 
Sonntag, 19.05. Pfingstfest 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Gruzlak) 
	 mit Beteiligung des Kirchenchors 
	 mit Tauffeier 
Montag, 20.05. Pfingstfest 
10.30 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst 
	 (Pfr. Stegmaier / Pfr. Gruzlak) 
	 Pfarrkirche Molpertshaus 
  
Urlaub 
Pfarrer Gruzlak befindet sich vom 21. Mai bis 2. Juni (ein-
schließlich) im Urlaub. 
Die pfarramtliche Vertretung übernehmen Pfr. i.R. Georg A. 
Maile (g.a.maile@gmx.de) und Kur- und Reha-Seelsorgerin 
Verena Engels-Reiniger (Verena.Engels-Reiniger@elkw.de). 
Das Gemeindebüro und die Kirchenpflege sind zu den üb-
lichen Zeiten besetzt.  

Pfingstnovene - Pfingstgebet 
„Komm herab, o Lebenskraft“ 
Herzliche Einladung zu meditativen Gebetszeiten an 9 
Abenden. Sie dürfen an einem oder an allen Abenden teil-
nehmen. Jede und Jeder ist herzlich willkommen! 
09.05. - 17.05.2024, 
täglich 20.00 Uhr; Dauer 30 - 40 min. 
Kirche St. Katharina in Wolfegg

Konfirmation 2024 
Am 12. Mai werden zum Abschluss des 
Konfi-Kurses in einem festlichen Gottes-
dienst um 10 Uhr von Pfarrer Gruzlak 
konfirmiert: 
Eichert, Anna �
Fleischer, Julian 
Fleischer, Moritz 

Kurz, Annemarie 
Obermayer, Lilly 
Schuster, Lilly 
Wetzel, Sara 
Die Taufe empfängt: 
Dolan, Josiah 
„Wer sich konfirmieren lässt, lernt eine neue Sprache: die 
der christlichen Gemeinschaft. Ein Stück Heimat, das man 
zwar verlassen, aber nie verlieren kann. Man kann jeder-
zeit zurückkehren mit dem Gefühl: Hier bist Du zu Hause.“ 
(B. Manterfeld-Wormit) 

Die Gemeinde ist herzlich zum Festgottesdienst ein-
geladen! 

Pfingsten 2024 - Fest der Heiligen Geistkraft 
„Du schwebst zwischen Legosteinen und Lieblingsbüchern, 
über der Tasse Kaffee am Morgen. 
Du bist auf Bahnhöfen unterwegs, 
in Herzkammern, auf Campingplätzen. 
Fahr uns in die Glieder, klopf an unser Herz. 
Lass uns wachsen über Nacht, 
dass die Kleider des Wenn und Aber zu eng werden. 
Begeistere uns.“ 
(aus: Brot und Liebe - wie man Gott nach Hause holt / Su-
sanne Niemeyer und Matthias Lemme) 
 

Wir laden herzlich ein zu unseren 
Gottesdiensten an Pfingsten. An-
stecken lassen wollen wir uns 
vom Geist der Geschwisterlichkeit 
und der Freiheit; von der Kraft, die 
uns in Bewegung setzt, Versöh-
nung zu wagen, Klarheit zu leben. 
Feiern Sie mit: Pfingstsonntag in 
der Evangelischen Kirche Alttann 

(10.00 Uhr) und Pfingstmontag in ökumenischer Verbun-
denheit in der Pfarrkirche Molpertshaus (10.30 Uhr). 
  

Vereinsnachrichten

Sportverein

Abteilung Fußball – Herren■
Rückblick letzte Ergebnisse 
Sonntag, 05.05.24 
Kreisliga A1 
SVB I - SV Reute I� 2:2 (1:2) 
Ein unterhaltsames und spannendes Derby, der SV Reute 
stellte seine derzeit sehr gute Form durchaus unter Be-
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weis. SVB-Coach S. Bischof kann immer mehr auf eine 
gute Bank bauen, Langzeit-Verletzte kommen zurück. Die 
Gäste begannen mutig und selbstbewußt, der SVB schien 
abzuwarten. Es gab in den ersten Minuten Aktionen vor 
beiden Toren, aber nichts ganz Zwingendes. Die beste 
Chance hatte F. Schmid für die Gäste, sein Abschluß ging 
knapp am langen Eck vorbei. Weiter war der SVB im Auf-
bau behäbig, brachte sich durch gefährliche Ballstafetten 
in Strafraumnähe selber in Bedrängnis, die Gäste liefen 
teilweise richtig gut an. In der 20. Minute war J. Matt über 
links durch, sein Abschluß geriet zum Glück zu schwach, 
kein Problem für SVB-Keeper J. Dorner. Endlich konnte 
der Tabellenführer dann in der 27. Minute auch mal einen 
Ballgewinn realisieren, und prompt wurde es gefährlich. 
Doch N. Bammert setzte in Rücklage einen Querpaß von 
N. Kölbel deutlich über die Kiste. 5 Minuten später wurde 
eine Direktabnahme von S. Kloos kurz vor der Linie durch 
einen SVR-Verteidiger abgewehrt. Nach 37 Minuten dann 
Jubel im Lager der Gäste. Nach einer Ecke kam J. Matt 
an den Ball, faßte sich ein Herz und zog seitlich aus 20 
Metern ab. Der Ball ging Richtung lange Ecke, setzte vor 
den Händen von SVB-Keeper J. Dorner tückisch auf und 
sprang hoch ins Kreuzeck. 1:0, nicht unverdient, aber auch 
nicht unhaltbar. Der SVB wirkte kurz geschockt, wackelte 
defensiv,  J. Brauchle handelte sich übermotiviert/gefrustet 
eine gelbe Karte ein. Es folgten verrückte Minuten bis zur 
Pause. Plötzlich war N. Hecht über rechts frei durch, sein 
Schuß aus spitzem Winkel verfehlte das lange Eck jedoch 
(40.). Dann segelte ein langer Ball Richtung SVR-Tor, die 
Gäste-Defensive unsortiert, nach 3 Versuchen kam N. Köl-
bel an den Ball und traf überlegt zum 1:1 (44.). Doch wie 
gewonnen so .....Aus dem Anspiel heraus Angriff der Gäste, 
der SVB wohl noch im Tor-Taumel, J. Matt schlug eiskalt 
zurück und markierte die erneute SVR-Führung (1:2/45.). 
In der Nachspielzeit drückte der SVB nochmals auf den 
Ausgleich, doch Schüsse von J. Graf und N. Kölbel verfehl-
ten ihr Ziel. Nach der Pause kam D. Berg für J. Brauchle, 
also mehr SVB-Offensive war angesagt. Aber erst in der 
60. Minute kam der Gastgeber zu einer Doppelchance. 
Starker Ballgewinn von D. Berg, kam aussen durch, legte 
aber die Kugel leider in den Rücken von J. Graf. Der Ball 
kam zu N. Kölbel, der legte auf S. Kloos, sein Abschluß 
aber zu schwach. Es folgte ein Doppelwechsel, G. Lang 
und N. Schmeinck kamen ins Spiel, S. Kloos rückte nach 
vorne. Großer Jubel im SVB-Lager dann in der 66. Minute: 
ein bockstarkes Solo gegen 3 SVR-Verteidiger schloss D. 
Berg auch noch toll ab, er platzierte die Kugel ins lange Eck, 
eine Energieleistung (2:2/66.). In der 74. Minute hatte dann 
der SVR seinerseits den ersten gefährlichen Abschluß der 
zweiten Halbzeit. SVB-Coach S. Bischof wechselte noch-
mals im Doppelpack: A. Wackler und M. Küble (Comeback 
nach langer Verletzung) rückten ins Team. Der SVB war am 
Drücker, spielte aber vielleicht etwas zu wenig über aus-
sen und mußte auch vor Kontern auf der Hut sein. Denn 
die Gäste spielten „clever“, die Zeit lief herunter. Letztlich 
blieb es beim wohl gerechten Unentschieden in dieser 
umkämpften Partie. 
Aufstellung: 
Jonathan Dorner, Florian Klawitter, Jean Pierre Steinbach 
(63. Giulio Lang), Chris Fleischer, Simon Kloos,  Johannes 
Brauchle (46. David Berg), Nicolai Kölbel, Niklas Bammert 
(74. Manuel Küble), Janus Graf, Noah Hecht (63. Niklas 
Schmeinck), Tobias Peter (74. Alexander Wackler) 
Bank: Fabian Fleischer (Tor), Max Blank, Dennis Schmeinck,  
  
Kreisliga B2 
SVB II - SV Reute II� 3:2 (2:0) 

Nach 15 Minuten gingen die Gastgeber nach einem schnell 
ausgeführten Freistoß durch L. Schorpp 1:0 in Führung. 
Reute hält dagegen, der SVB tut sich schwer. Doch in der 
40. Minute kann erneut L. Schorpp jubeln, im Nachschuß 
trifft er zum 2:0. Nach der Pause zeigten die Gäste dass sie 
hier etwas mitnehmen möchten. Mit einem Freistoß-Sonn-
tagsschuß unter die Latte verkürzte der SVR auf 2:1 (57.). 
Der SVB versuchte schnell wieder in die Spur zu kommen. 
In der 67. Minute packte SVB-Keeper F. Fleischer beim he-
rauslaufen sicher zu. Und eine Minute später jubelte das 
Team der Gastgeber. Der eingewechselte N. Käser vergab 
zuerst eine Riesenchance, der SVR konnte auf der Linie 
klären. Doch im Nachschuß war E. Albayrak erfolgreich 
(3:1/68.). In den folgenden Minuten vergab der SVB, der oft 
schnell über aussen durchkam, weitere Möglichkeiten zur 
Entscheidung. Und so konnte der SVR urplötzlich verkür-
zen: ein Rückpaß von B. Maucher auf seinen Keeper ver-
unglückte, S. Brandt spritzte mit der Fußspitze dazwischen 
und bedankte sich mit dem 3:2-Anschlusstreffer (84.). Die 
Gäste versuchten natürlich noch den Ausgleich zu machen, 
doch der SVB liess nichts mehr anbrennen. Fazit: in einem 
zähen Spiel 3 Punkte eingefahren, Derbysieger. 
Startaufstellung/Kader: 
Fabian Fleischer, Elias Kölbel, Berno Maucher, Marius Hoh, 
Lukas Heilig, Dennis Schmeinck, Michael Forderer, Max 
Blank, Lukas Kroll, Luca Schorpp, Jonas Koppers;  
Nico Käser, Nico Haunsberger, Esad Albayrak  
  
Kreisliga B3 
SV Weissenau I - SG Alttann I / SVB III � 1:2 (0:1) 
Startelf/Kader  (flex) 
Alexander Dillmann, Jonas Bauer, Alexander Gaile, Alexan-
der Schirm, Fabian Eckel, Daniel Eckel, Arimiyaou Agbe-
re, Stefan Mückschel, Dominik Bareiß, Bubacarr Tunkara, 
Spielertrainer Markus Dietenberger 
  
Vorschau nächste Spiele 
Sonntag, 12.05.2024 
13.15 Uhr	 SVB II - SV Wolpertswende II 
15.00 Uhr	 SVB I - SV Wolpertswende I 
15.00 Uhr	 SG Alttann/Bgt. - SV Blitzenreute I 
Nach dem Auswärtsspieltag unter der Woche (Dienstag 
07.05. bis Donnerstag 09.05., alle 3 Teams hoffentlich er-
folgreich, Berichte folgen) geniessen die SVB-Teams auch 
diesen Sonntag wieder Heimrecht. Der SVB I trifft auf einen 
zuletzt unberechenbaren SV Wolpertswende, der sich auf 
einen guten 5. Platz im engen Mittelfeld der Tabelle vorge-
arbeitet hat. Vorsicht ist also angesagt für das Team von 
Coach S. Bischof. Und die Mannschaft tut gut daran mit 
der entsprechenden Einstellung um die wichtigen Punkte 
zu kämpfen und zu spielen. Der SVB II  will zuhause noch-
mals nachlegen und den zweiten Platz festmachen. 
Liebe SVB-Fans, in diesen sicherlich herausfordernden Par-
tien werden die Gegner keinen Zentimeter Boden kampflos 
preisgeben. Unsere Mannschaften versuchen aber alles 
um die wichtigen Punkte in Bergatreute zu behalten. Bit-
te kommt recht zahlreich und unterstützt unsere Teams 
lautstark!! Wir SVB-Fans sorgen für faire, gute Stimmung. 
Gegenüber den Schiedsrichtern verhalten wir uns absolut 
korrekt!! Also, auf geht’s SVB!! 
  
! Samstag, 18.05.2024 
17.00 Uhr	 SG Fronhofen/Fleischw. I - SVB I 
SVB II 	 spielfrei 
17.00 Uhr	 SV Oberteuringen I - SG Alttann/Bgt. 
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Sonntag, 26.05.2024 (letztes Heimspiel) 
15.00 Uhr	 SVB I - TSV Berg II 
13.15 Uhr	 SVB II - TSV Berg III 
15.00 Uhr	 SG Alttann/Bgt. - FV Langenargen I 
  
! Samstag, 01.06.2024 (Saisonende) 
15.00 Uhr	 FV Molpertshaus I - SVB I 
13.15 Uhr	 FV Molpertshaus II - SVB II 
15.00 Uhr	 TSB Ravensburg I - SG Alttann/Bgt. 

SG Alttann/Bergatreute bezwingt den SV Weissenau I 
mit 2:1 
Ein nicht erwarteter 2:1 Sieg gelang der SG Alttann/Bergat-
reute beim SV Weissenau I. Aufgrund der langen Verletz-
tenliste beim SV Alttann und SV Bergatreute war man ge-
zwungen im Flex-Modus zu spielen und wieder einmal war 
man auf die Unterstützung einiger AH-Spieler angewiesen. 
Und die gesamte Mannschaft verdient ein Riesenlob für 
die am erbrachte Leistung. Im Tor zeigte Alex Dillmann 
dass er immer noch ein überragender Torwart ist, der der 
Hintermannschaft Sicherheit gibt. Die Abwehr mit Alexan-
der Gaile, Jonas Bauer, Fabian Eckel und Dominik Bareiß 
und Stefan Mückschel kämpfte bravourös und machte 
dem Gegner das Leben schwer. Vor der Abwehr erwisch-
ten Alexander Schirm und Daniel Eckel einen Sahne Tag, 
eroberten immer wieder den Ball und leiteten Konter ein. 
Und in der Offensive waren Arimiyaou Agbere und Bubacarr 
Tunkara ein ständiger Unruheherd. Und Arimiyaou Agbe-
re war es auch der die Führung erzielte. Mit einer starken 
Einzelleistung setzte er sich gegen gesamte Abwehr durch, 
umspielte den Torwart und schob aus spitzem Winkel ein 
(34.). Weissenau hatte bis dahin zwar mehr vom Spiel und 
sicherlich die klareren Einschussmöglichkeiten, aber ins-
gesamt spielte die SG sehr gut mit. Nach dem Führungs-
treffer der SG wurde Weissenau aber stärker und erspielte 
sich zahlreiche Torchancen. Aber entweder vergaben sie 
teils kläglich, scheiterte an Alex Dillmann oder hatte auch 
einfach Pech als das Aluminium rettete. 
Nach dem Seitenwechsel kam der erwartete Sturmlauf, 
aber die SG stand hinten kompakt und Weissenau fand 
nur selten den Weg vors Tor. Im Strafraum hatte man die 
Lufthoheit und die Zweikämpfe wurden mit der notwendi-
gen Aggressivität geführt. Während Weissenau anrannte 
hatte man selbst einige Kontermöglichkeiten, aber oft war 
man zu Eigensinnig oder kamen die Zuspiele zu ungenau. 
In der 79. Spielminute war es dann doch soweit. Alex Dill-
mann konnte die Hereingabe zwar noch parieren, aber 
der Ball landete beim Gegner der den Ausgleich erzielte. 
Weissenau wollte nun den Sieg, aber nach einem tollen 
Zuspiel von Alexander Schirm war Daniel Eckel allein vor 
dem Torwart. Er machte es spannend. 
Nachdem er den ersten Versuch an den Pfosten setzte lan-
dete der Ball wieder bei ihm und dieses Mal versenkte er 
ihn im Tor. In der Schlussphase mobilisierte man die letz-
ten Kräfte und brachte den Sieg, der ein Sieg des Willens 
war, über die Zeit. 
Vorschau: 
Do., 09.05.2024 
11.00 Uhr	 Spfr. Friedrichshafen I - SG Alttann/Bergatreute 
  
30. Elfmeterturnier für Jedermann 
Am Donnerstag, dem 30. Mai 2024 (Fronleichnam) findet 
in Alttann das 30. Elfmeterturnier statt. Egal ob Profi oder 
Hobbykicker, alle können mitmachen und gewinnen. Jede 
Mannschaft besteht aus 5 Spielern/Spielerinnen, wobei 
eine/einer davon der Torwart ist. 
Gemischte Mannschaften treten gemeinsam mit den Her-
ren an. Damen- und Jugendmannschaften (Alter max.  

14 Jahre) werden gesondert gewertet. 
Anmeldung unter „www.svalttann.de“

Jugendabteilung■
Ergebnisse 
E-Junioren:  
SGM SG Aulendorf Fußball 1920/​Blönr/​Ebersb I 
- SV Bergatreute� 2:4 
  
D-Juniorinnen:  
SGM SV Baindt/​Blitzenr/​Fronh 7er 
- SV Bergatreute 7er� 10:2 
  
D-Junioren:  
SV Baindt - SV Bergatreute� 1:6 
Nach dem Heimsieg am vergangenen Wochenende, stand 
nun das zweite Auswärtsspiel in Baindt an. Bei ziemlich 
schwülen Temperaturen wollten wir unbedingt an der Ta-
bellenspitze mit dabeibleiben. 
Wir gingen gleich konzentriert an und schossen bereits in 
der ersten Spielminute das Führungstor durch Kapitän Tobi 
Schmid. Dies hatte jedoch zur Folge, damit wir ein paar 
Gänge zurückschalteten und dem Gastgeber die Räume 
überließen. Wir waren immer zu weit weg vom Mann und 
waren gedanklich einfach zu langsam, was postwendend 
bereits in der 4. Spielminute zum Ausgleichstreffer durch 
die Baindter führte. Bis zur Trinkpause Mitte der ersten 
Halbzeit ließen wir uns immer mehr das Spiel der Haus-
herren aufdrücken und reagierten nur noch. Die Trinkpause 
konnte das Trainerteam nützen, um auf die Defizite auf-
merksam zu machen, so dass wir danach unsere Gegen-
spieler wieder besser unter Kontrolle brachten. Wir waren 
bereit den letzten Schritt zu gehen und waren wacher in 
unseren Aktionen. So folgte kurz nach der Trinkpause der 
erneute Führungstreffer für uns durch Fabio Reichl. Diese 
Fürhung beflügelte uns und wir beschäftigten die Baindter, 
so dass diese nur noch selten vor unser Tor kamen. Mit 
langen, diagonalen Bällen setzten wir immer wieder gut 
unsere Spitzen in Szene und die Abwehr stabilisierte sich 
zunehmen und rief gewohnte Routine ab. Nach einem neu-
erlichen Ball in die Spitze, wurde Julian Bressel am Trikot 
gehalten, so dass es Strafstoß gab, den Tom Geiger zum 
3:1 Pausenstand verwandeln konnte. Mit der inzwischen 
verdienten Führung gingen wir in die Halbzeitpause. Nach 
dem die Trainer nochmals kurz die Fehler angesprochen 
hatten, wollten die Jungs schon gleich wieder auf den 
Platz. Die Gastgeber hatten in der Pause etwas umgestellt, 
doch unsere Jungs waren nun richtig motiviert, dort anzu-
knüpften, wo sie vor der Halbzeit aufgehört hatten. Dieser 
Tatendrang wurde auch auf dem Platz sofort umgesetzt 
und schon zwei Minuten nach Wiederanpfiff erzielte Juli-
an Bressel das 4:1. Wir übernahmen zunehmend das Heft 
des Handelns, erspielten uns viele klare Chancen, die aber 
leider zu selten auch von Erfolg gekrönt waren. Wir hatten 
einige gute Schußpositionen, kombinierten uns immer bes-
ser durch die Baindter Abwehr, doch letztlich fehlte einfach 
erneut die Konsequenz in der Torausbeute. Durch einen 
Freistoß in der 46. Spielminute erzielte Julian Fleischer 
das zwischenzeitliche 5:1. Trotz der deutlichen Führung 
kombinierten wir jetzt trotzdem weiter, machten die Wege, 
die man machen muss und vergaben noch einige große 
Chancen, bis es letztlich Tobi Schmid war, der mit seinem 
zweiten Treffer an diesem Tag den 6:1 Endstand markierte. 
Trotz des deutlichen Sieges, wäre bei konsequenter Chan-
cenauswertung noch weitaus mehr drin gewesen. Anderer-
seits jedoch brauchten wir auch erst das Baindter Gegentor 
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und die Trinkpause, damit wir endlich wachgerüttelt wieder 
das abriefen, was wir können und was uns stark macht. 
Mit dem verdienten Sieg in Baindt sind wir an die Tabel-
lenspitze geklettert. Jetzt gilt es, diese zu verteidigen, in 
dem wir einfach unser Ding machen, nur auf uns schauen 
und uns nicht ablenken lassen. Wir müssen genauso kon-
zentriert und engagiert zu Werke gehen, wie bisher und 
vor allem keinen Gegner unterschätzen. Nur wenn wir vol-
len Einsatz zeigen, können wir auch im nächsten Spiel als 
Sieger vom Platz gehen. 
Kommenden Samstag, den 11.05.2024 spielen wir um 
12.15 Uhr zuhause gegen den SV Weissenau II. Dort zeigt 
sich, ob wir es schaffen, auf den Punkt konzentriert zu sein, 
um unsere Leistung abrufen zu können. 
Spielerkader: Alexander Vossler (Tor), Michel, Nösner, Ja-
mie Deitsch, Noah Dreher, Tobias Schmid (2 Tore, Kapitän), 
Julian Fleischer (1), Tom Geiger (1), Fabio Reichl (1), Matvii 
Dvyhaliuk, Julian Bressel (1), Sebastian Lütte, Tom Brauchle 
  
B-Junioren:  
SGM SV Ankenreute/​Waldb/​Grünk - SGM SV Bergatreute/​
Wolfegg à nichtantritt Heim 
  
A-Junioren:  
SGM SV Vogt/​Karsee - SGM SV Wolfegg/​Bergatreute	
3:0 
  
Vorschau 
Freitag, 10.05.24 
E-Junioren: 
SV Bergatreute - SV Haisterkirch I 
18:00 Uhr, Bergatreute 
  
Samstag, 11.05.24 
D-Junioren: 
SV Bergatreute - SV Weissenau II 
12:15 Uhr, Bergatreute 
  
D-Juniorinnen: 
SV Bergatreute 7er - SGM FV Langenargen/​Kressbronn 7er 
13:45 Uhr, Bergatreute 
  
C-Juniorinnen: 
SV Bergatreute - SV Deuchelried 11er 
15:15 Uhr, Bergatreute 
  
A-Junioren: 
SV Horgenzell - SGM SV Wolfegg/​Bergatreute 
17:00 Uhr, Horgenzell 
  
Sonntag, 12.05.24 
B-Junioren: 
SGM SV Bergatreute/​Wolfegg - SG Kisslegg 
11:00 Uhr, Wolfegg 
  

Narrenzunft
Bergatreute

Einladung Jugendzeltlager 
Vom 14.06.2024 bis zum 16.06.2024 findet das Zeltlager 
des Alemannischen Narrenrings in Otterswang statt. Ein-

geladen sind alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 7 -  
12 Jahren. Es wird wie jedes Jahr ein tolles Programm geben. 
Eine Anmeldung ist möglich bis zum 20.05.2024. 
Weitere Informationen gibt es unter info@Narrenzunft-Ber-
gatreute.de oder unter 0176-62093776 (Christine Adamski). 
  

 
Ortsgruppe Bergatreute 

 

Landfrauenverein
im Auftrag des Bildungswerks der Landfrauen e.V. 

Eine Maiandacht mit uns Landfrauen 
Herzliche Einladung 
an alle Mitglieder und Gemeindemitglieder zur Maiandacht 
am Mittwoch, den 15. Mai 2024 um 19.00 Uhr in unserer 
Wallfahrtskirche. Pfarrer Klaus Stegmaier gestaltet mit uns 
diese Maiandacht und musikalisch wird sie vom Kirchen-
chor Bergatreute umrahmt. 
Anschließend laden wir alle Besucher in das Pfarrgemein-
dehaus ein. Bei Trinken und kleinem Vesper lassen wir den 
Abend gemütlich ausklingen. 
  
Ausblick in den Juni 
Wir gehen zur Landesgartenschau nach Wangen. Am 
Samstag, den 15. Juni treffen wir uns um 8.30 Uhr an 
der Bushaltestelle beim Rathaus und fahren in Fahrge-
meinschaften nach Wangen. Wir bitten um Anmeldung bis 
zum 11. Juni bei Anita Fässler-Koch, Tel.: 4419 oder Ruth 
Schmid, Tel.:4539. Der Unkostenbeitrag beträgt 25 Euro 
für Eintritt, Fahrkosten und Parkgebühren und wird beim 
Treffpunkt eingesammelt. 
Am 28 Juni laden wir alle zu einem Grillfest um 18.00 Uhr auf 
Schmid`s Hof in der Waldgasse ein. Für Essen und Trinken 
wird gesorgt. Wir bitten um Anmeldung bis zum 24. Juni bei 
Anita Fässler-Koch, Tel.: 4419 oder Ruth Schmid, Tel.:4539. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Euer Landfrauenteam 
  

Sportschützen und 
Kyffhäuserkameradschaft

SAVE THE DATE! 
Schützenversammlung
Am Samstag, 18. Mai, findet unsere erste Schützenver-
sammlung in 2024 statt.
Dazu laden wir alle Schützen herzlich ein.
Beginn: 19.30 Uhr im Schützenhaus.
Den Termin bitte jetzt schon vormerken.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
 

Obst- und Gartenbauverein

Kräutervortrag und Kräuterwanderung 
Am Donnerstag, dem 16. Mai gegen 19:30 Uhr hält die 
Heilpraktikerin Agnes Weiß einen Vortrag über Heilkräuter 
in der Krone (Waldseer Str. 7). Dabei geht es um Darm-
gesundheit und was man selbst mithilfe von Heilkräutern 
dafür tun kann. Denn vorbeugen ist allemal besser als be-
handeln. Der Eintritt für Mitglieder ist frei, aber auch Gäste 
sind willkommen und dürfen einen kleinen Kostenbeitrag 
i. H.v. 6 € leisten. 
Am Sonntag, dem 26. Mai (Abfahrt 9 Uhr am Rathaus) fin-
det unsere zweite Kräuterexkursion mit Marianne Stöcke-



Bürger und Gemeinde	 Bergatreute, den 10. Mai 2024� Seite 19

ler statt. Diese dauert etwa 3 Stunden und ist bei jedem 
Wetter. Auch hier werden 6 € für Nichtmitglieder erhoben. 
Anmeldungen zu diesen beiden Veranstaltungen sollten 
bitte an den Vorstand gerichtet werden:  
Volker Angerhofer, Telefon: 1670 
E-Mail: volker@angerhofer.com 
  
Als kleine Nachschau und Appetitanreger für Kommendes 
sei noch kurz über unsere erste Kräuterexkursion nach 
Gwiggen berichtet. Die Kräutersachkundige, Frau Marian-
ne Stöckeler, führte durch den Wald oberhalb des Klosters 
und unterwies die Teilnehmer im Alter zwischen 4 und 80 
Jahren im Erkennen nützlicher Heilkräuter. Das aber war der 
leichtere Teil. Mehr Überwindung war bisweilen vonnöten, 
diese auch vor Ort zu verspeisen. Einen Löwenzahn mit 
Blättern, Stil und Blüte zu verzehren, fiel der vierjährigen 
Teilnehmerin sichtlich leichter als den älteren Semestern. 
Nach diesem warm-up aber legten sich allfällige Hemmun-
gen schnell und so ging es begierig von Pflanze zu Pflanze. 
Währenddessen war zu erfahren, welche Wirkung diese 
Pflanzen auf unseren Organismus entfalten und warum sie 
gerade jetzt und direkt ab Fundstandort verzehrt werden 
sollten. Ihren reichen Schatz an Erfahrungswissen gibt Frau 
Stöckeler seit Jahren gerne an Besuchergruppen weiter 
und gewährt tiefgründige Einblicke in ihre Erkenntnisse 
und in allerhand Fachliteratur. Dabei lief vor Ort alles ganz 
unkompliziert. Viele bekannte, aber auch wenig beachte-
te Pflanzen konnten neu kennengelernt werden und keine 
der Pflanzen hatte einen seitenlangen Beipackzettel mit 
Warnungen. Auch können wir versichern, daß keiner der 
Teilnehmer des OGV danach mit Unwohlsein hätte kämpfen 
müssen und so war der prophylaktisch eingeplante Besuch 
einer Gaststätte zum Abschluß zwar nicht mehr vonnöten 
gewesen, aber dennoch schön. 
 

Reitclub

Turnierergebnisse 
Am 01.05.2024 startete Patricia Schendel in Leutkirch/
Diepoldshofen mit Lasart. Sie wurden im A-Springen 12. 
Platz. 
Sissi-Marie Schendel startete am 05.05.2024 in Waldburg 
mit Le Jour im Springreiterwettbewerb. Sie wurden 6. Platz 
und 11. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch! 
  

Taekwondo Baindt e.V. 
Abt. Bergatreute

Württembergische Technikmeisterschaft mit 15 Ber-
gatreuter Startern 
Einen aufregenden Tag erwartete unseren Verein beim 
Poomsaeturnier in Waiblingen, bei dem 15 mutige Teilneh-
mer aus allen drei Leistungsklassen antraten. Besonders 
für die 11 Teilnehmer, die zum allerersten Mal die Bühne 
eines Turniers betraten. 
Poomsae - der Kampf gegen imaginäre Gegner, ohne phy-
sischen Kontakt - aber mit einer Menge Nervenkitzel und 
Spannung. Sich den strengen Blicken der fünf Punktrichter 
zu stellen: jeder Schritt, jede Bewegung ist von Bedeutung, 
denn jede Technik wird genau beobachtet und bewertet. 
Da pulsiert das Adrenalin durch Adern. 

Besonders hervorzuheben war die Teilnahme von 6 Kin-
dern aus Bergatreute, die ganz stark die Nerven behalten 
haben, und das, obwohl die Konkurrenz sehr stark war. 
Die Medaillenbilanz des Vereins in den unterschiedlichen 
Alters- und Leistungsklassen sah am Ende des Tages so 
aus: 
Gold 
Verena Pfau und Kai Wiest im Team (LK 1), Kristof Gundo-
rath (LK 2), Maren Béchu (LK 3), 
Bronze 
Marlies Schmid (LK 1), Monika Förtsch (LK 3) 
Doch trotz der Anspannung und Aufregung war dieses 
Turnier vor allem eins - ein unvergessliches Erlebnis. Es 
war mehr als nur ein Wettkampf, es war eine Reise voller 
Emotionen und unvergesslicher Momente, die uns alle noch 
lange in Erinnerung bleiben werden. 
Alfred Manthei 
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BUND
Arbeitsgemeinschaft Bergatreute 

Die BUND AG Bergatreute hat einen neuen Sprecher 
Die BUND Arbeitsgemeinschaft Bergatreute hat in seiner 
diesjährigen Jahresversammlung Peter Töpfer zu ihrem 
neuen Sprecher gewählt! 
Dr. Friedemann Reiser hat dieses Amt sieben Jahre nach 
der Gründung an einen jüngeren übergeben. 
Die BUND AG Bergatreute ist formal eine eigenständige Au-
ßenstelle des BUND - Ortsverband Ravensburg-Weingar-
ten und somit entfallen für uns viele vereinsbürokratische 
Formalia wie Vorstandswahl, Kassenführung und Versiche-
rungen. Über diesen Synergieeffekt konnten und können 
wir uns ausschließlich auf unsere eigentliche Arbeit - dem 
Natur- und Umweltschutz - konzentrieren! 
Gefordert ist lediglich die Benennung eines Sprechers 
als Bindeglied zum eigentlichen Ortsverband Ravens-
burg-Weingarten und zur Koordinationen der Aktivitäten 
innerhalb unserer Arbeitsgemeinschaft in Bergatreute. 
Peter Töpfer wird unsere BUND-Arbeitsgemeinschaft mit 
Kontinuität und neuen Impulsen in die Zukunft führen. 
Übrigens, wir haben kein Mindestalter! Gerade Jugendliche 
und Heranwachsende sollen sich bei uns wohl fühlen und 
die interessante Arbeit für den Naturschutz kennenlernen! 
Haben Sie Lust an vielfältigem Engagement im Natur- und 
Umweltschutz oder haben Sie Ideen diesen in unserer 
Heimat zu verbessern, dann nehmen Sie doch Kontakt 
zu uns auf: 
bund.agbergatreute@gmail.com oder Peter Töpfer, Mobil-
funk: 016091357109. 
  

Was sonst noch interessiert

Realschule Bad Waldsee 
Bündnis gegen Cybermobbing - Preisverleihung an der 
Realschule Bad Waldsee 
Bereits zum zweiten Mal in Folge bekam die Realschule 
Bad Waldsee das Zertifikat „Schule gegen Cybermobbing“ 
vom Bündnis gegen Cybermobbing. Um dieses zu erhalten, 
wurde mit den Schülern der Jahrgangsstufen 6 und 7 eine 
Woche lang intensiv erarbeitet, welche Chancen, aber auch 
welche Gefahren mit der Nutzung des Internets verbunden 
sind. Nach dieser Projektwoche fließen die Inhalte weiterhin 
in den Unterricht mit ein, sodass das Gelernte nicht nur im 
Kopf bleibt, sondern zu aktivem Handeln wird. 
Die Schüler lernen, dass sie im Internet nicht nur jede Men-
ge Rechte bekommen, sondern auch die Verpflichtung ha-
ben, verantwortungsvoll und sensibel mit all den Möglich-
keiten umzugehen. Denn was einmal im Netz ist, ist dort 
nicht wieder herauszubekommen. Und im Gegensatz zu 
früher, als es ganz klar war, dass Mobbing und Hänseleien 
zu Hause nicht stattfinden, ist dies heute mit all den Mög-
lichkeiten des Internets rund um die Uhr möglich. Damit 
es gar nicht erst soweit kommt, dass jemand diese seeli-
schen Qualen erleiden muss, arbeitet die Realschule Bad 
Waldsee hier präventiv und versucht, die Schüler darin zu 
bestärken, sich sicher im Netz zu bewegen. Besonders 
wichtig ist hier eine gute und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit den Elternhäusern und somit ist es auch wichtig, 
dass auch die Eltern wissen, welche Rechte und Pflich-

ten sie haben, wenn sie ihren Kindern Smartphones etc. 
zur Verfügung stellen und auf welchen Seiten ihre Kinder 
überhaupt unterwegs sind. Deshalb fand auch in diesem 
Jahr wieder ein Elternabend statt, bei dem die Eltern viele 
wichtige und spannende Informationen erhielten und die 
Schüler ihren Eltern zeigen konnten, welche tollen Projekte 
sie in der Projektwoche erarbeitet hatten. 
Wir freuen uns sehr über die erneute Verleihung des Zerti-
fikats und versprechen am Ball zu bleiben für eine Schule 
ohne Cybermobbing.
 

SMJ Oberland! 
Zeltlager der SMJ Oberland 2024 
Die Jahresplanung des Urlaubs schon voll im Gange? Ver-
gessen Sie nicht das Zeltlager 2024 der SMJ Oberland! Die-
ses Jahr vom 04. bis 11. August wie immer in Engenreute. 
Alle Jungs im Alter von 9 bis 15 Jahre sind herzlich einge-
laden. Eine Woche voller Abenteuer, Action, Gemeinschaft 
mit Freunden, Glaube und einer einzigartigen Geschichte. 
Anmeldung und Informationen unter www.smjoberland.de 
   

Landratsamt Ravensburg 

Angebot im Landkreispavillon auf der Landesgartenschau 
in Wangen 
Guter Start ins Familienleben - Tag der Familie am 15. 
Mai 2024 
Angefangen bei der achtsamen Zyklusbeobachtung für 
Frauen, über die natürliche Methode, eine Schwangerschaft 
zu planen, bis hin zu Fragen und Unterstützung rund um 
Geburt und junge Familie im Landkreis Ravensburg bietet 
profamilia, die Schwangerenberatung der Caritas und die 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Informationen 
und einen Einblick in ihre Arbeit an. Herzliche Einladung an 
alle Mädchen, Frauen, Paare und werdende Eltern! 
Kommen Sie im Landkreispavillon vorbei, wir sind den 
ganzen Tag für Sie da! 
   

bodo - Mobil mit Bus und Bahn 

Audioguide in Bus und Bahn ab 1. Mai 
Neues und kostenloses Angebot des Verkehrsverbunds 
Man kennt sie aus dem Museum oder von der Stadtbe-
sichtigung: Audioguides erklären, was man gerade sieht. 
Ab dem kommenden Mittwoch, 1. Mai, bietet auch der 
bodo-Verkehrsverbund auf einigen seiner Bus- und Bahn-
strecken ein solches Hörerlebnis an - kostenlos und zu 
verschiedenen Themen entlang der Routen. 
„Alles, was man braucht, ist ein Smartphone oder Tablet mit 
Internetverbindung und Standortfreigabe sowie Kopfhörer“, 
erklärt Projektleiter Dennis Braunbarth. Passend zum Ort, 
an dem man sich gerade befinde, gebe es dann Informa-
tives und Unterhaltsames zu hören. Mit dem kostenlosen 
Angebot unter dem Namen „claudia“, was für „cloudba-
sierter Audioguide“ stehe, wolle der Verkehrsverbund die 
Fahrt spannend, informativ und kurzweilig machen. An-
gesprochen seien vor allem Ausflügler und Urlaubsgäste, 
aber auch Einheimische könnten Neues erfahren und die 
Unterhaltung während der Fahrt genießen. Ab dem 1. Mai 
ist claudia auf diesen Strecken verfügbar: 
•	 Bahnstrecke RB 54 Aulendorf - Altshausen - Pfullendorf 

(Räuberbahn) 
•	 Bahnstrecke RB 52 Aulendorf - Bad Waldsee - Bad 

Wurzach (Moorbahn) 
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•	 Regiobuslinie R 70 Ravensburg - Horgenzell - Wilhelms-
dorf - Illmensee 

•	 Buslinie 7395 Friedrichshafen - Meersburg - Überlingen 
- Bodman (Seelinie) 

•	 Buslinie 100 Friedrichshafen - Meersburg - Affenberg 
- Überlingen (Echt-Bodensee-Bus) 

Schon jetzt könne man auf den beiden Bahnstrecken zwi-
schen den Kanälen „Geschichte“ oder „Land und Leute“ 
wählen und somit den Erzählverlauf je nach Interessens-
lage mitbestimmen, sagt Dennis Braunbarth. Diese Wahl-
möglichkeit werde es bald auch auf den Buslinien geben. 
Außerdem arbeite man daran, den Audioguide auf weite-
ren Strecken des Verbundgebiets anzubieten. Die bisheri-
gen technischen Entwicklungskosten von insgesamt rund 
107.000 Euro hat das baden-württembergische Verkehrs-
ministerium mit 92.400 Euro gefördert. 
Auf der Internetseite www.claudia.guide können Fahrgäste 
den Audioguide starten und weitere Informationen abrufen. 
 

Gymnasium Bad Waldsee informiert: 
„Buddel nach deinen Stärken!“ - Keira Deiß im Ge-
spräch mit Klasse 10 
Vom Selbstbewusstsein als Schlüssel zum suchtfreien Le-
ben 
Keira Deiß, ehemaliges Modell und Teilnehmerin bei „Ger-
many’s Next Topmodel“, stand am 26.04.24 wieder auf dem 
Plan des Präventionsprogramms am Gymnasium. Bei der 
Veranstaltung in der Mensa war die junge Referentin so-
zusagen „instantly“ mit den Zehnern in Kontakt, denn sie 
traf die Jugendlichen auf Augenhöhe, wirkte authentisch 
und nahbar. Ein Star zum Anfassen und Ausfragen, denn 
immer wieder ermutigte sie: „Ihr könnt mich alles fragen!“ 
Als hätte man sie rein zufällig getroffen, wäre ins Gespräch 
gekommen, erzählt sie sehr offen und ungezwungen von 
ihren Erwartungen als junges Mädchen, das Schauspielerin 
werden wollte. Durch Zufall gerät sie ins Modellgeschäft, 
wird aber von Anfang an stets angehalten, abzunehmen, 
obwohl sie immer groß und schlank war. Wie sie dadurch 
nach und nach in die Essstörung und Depression geriet, 
weil sie nur noch nach ihrem Aussehen und ihrem Gewicht 
beurteilt wurde, das schildert die charismatische Keira, die 
allen zu Beginn der Veranstaltung erstmal das Du anbietet, 
sehr kurzweilig. Auch, wie sie immer weiter in die Sucht 
getrieben wurde und schließlich auch stationär behandelt 
werden musste und so weit war, dass sie nicht mehr leben 
wollte. Hübsch, schlank, immer wieder erfolgreich, aber 
unglücklich und krank. Bei Keira Deiß geht es nicht nur 
um die eigene Sucht, sie arbeitet aber mit dem biographi-
schen Material als Einstieg. In dem Mitschnitt eines frühe-
ren Fernsehinterviews erklärt sie zum Beispiel, warum sie 
aus der Modelbranche ausgestiegen ist. Ihre Lebenserfah-
rungen stellt sie den jungen Leuten zur Verfügung, um mit 
ihrer Insiderperspektive einen Zugang zu ihnen zu finden. 
Danach hören alle gespannt zu und der Vortrag geht über 
in einen wissenschaftlich fundierten Theorieteil über Süch-
te aller Formen, der aber eigentlich von den jugendlichen 
Zuhörern selbst mitgestaltet wird. Die Referentin regt die 
Schülerinnen und Schüler an, aufzustehen, wenn sie fünf 
Stärken an sich kennen (1/5 steht auf) und wenn sie fünf 
Schwächen benennen können (2/3) stehen auf, um ihnen 
dann bewusst zu machen, welche Wege aus der Sucht füh-
ren, wie man neues Selbstbewusstsein findet und glücklich 
und gesund leben kann, in dem man sich auf die Suche 
nach den eigenen „Superkräften“ macht. Am Ende des 
zweistündigen Programms suchen einige darüber hinaus 
noch das persönliche Gespräch mit Keira. 

Bernd Kohlhepp präsentiert  
„Hämmerle räumt auf!“ 
am 14.06.2024 um 20:00 Uhr als OPEN AIR Veranstal-
tung auf dem Hofgut Durrenberg. 
Das schwäbische Kabarett enthält neue Songs, Szenen 
mit Herrn Hämmerle beim Klassentreffen und in „Ham-
let“, sowie ein Wiedersehen mit Frau Schwerdtfeger, Hotte 
und Manne. Hämmerle überprüft seine Habseligkeiten von 
Keller bis Speicher, um Platz zu schaffen und den Müll zu 
trennen, bevor er anfällt. Er geht aktuellen Problemen auf 
den Grund und bietet seine einzigartigen Lösungen an. 
Bernd Kohlhepp wird als vielseitiges Talent gepriesen, das 
mit schwäbischer Mundart virtuos umgeht und ein Publi-
kum zum Lachen und Nachdenken bringt. 
Die Veranstaltung findet OPEN AIR statt. Bei schlechtem 
Wetter wird die Veranstaltung im Kulturstadl auf dem Hof-
gut Durrenberg stattfinden. 
Tickets: www.resevix.de.
 

Verein KuK e.V.  
„Die Welt im kleinen Format - die Kunst der Konzen-
tration“ 
Das kleine Bildformat steht im Mittelpunkt der nächsten 
Ausstellung des Vereins Kunst & Kultur rund um Karsee e.V. 
in der Treppenhausgalerie. 31 Künstlerinnen und Künstler 
laden ein, ihre unterschiedlichen Bilder, Fotografien, Pa-
pierarbeiten, Digitalkunst, Zeichnungen, Malerei, Skulp-
turen u. vieles mehr, kennenzulernen. Alle haben eines 
gemeinsam. Ein kleines Format, (nicht größer als ca. 
30x30) in großer bildnerischer Qualität! Die Besucher 
entdecken, dass durch die Verkleinerung der Werke 
eine Konzentration auf das Wesentliche notwendig, erst 
einmal sicher eine Herausforderung an die beteiligten 
Aussteller und Ausstellerinnen war. Beteiligt sind: Bä-
renweiler Frieder, Brackrock Angelika, Dienstbeck Yvonne, 
Döser Mark, Ehinger P. Ariane, Feuerstein Gertrud jun., 
Feuerstein Gertrud sen., Fink Matthias, Heldmaier Doris, 
Hillebrand Theresia, Hochapfel Heidi, Holdenried Heiko, 
Holzmann-Veser Josefine, Hüppeler, Ulrike, Kimmerle Wer-
ner, Knipping Milli, Kraußmüller Waltraud, Linder Thomas, 
Ludwig Ottmar, Mathes Verena, Mayer Philip, Menschel 
Karin, Oberneder Ute, Piasetski Gennadi, Prinz Georg, 
Schaller Wolfgang,   Schraube Johannes, Schraube-Löffler 
Dorothee, Staudhammer Sabine, Steenblock Walter, Weber 
Hildebrand, Weinmann Michael.  
Der Verein und die Ausstellenden laden ein zur Vernissage 
am Sonntag, 12. Mai um 11 Uhr in die Treppenhausgale-
rie, Karsee, Seestraße 13, 88239 Wangen i. A. Begrüßung, 
Einführung in die Ausstellung, Musikalische Umrahmung 
Gesang Lilly Städele, Stehempfang. Ein Publikumspreis 
und ein Rahmenprogramm bis zum 21. Juli. www.skulp-
turenweg.info
 

DRK-Tipp: App waht3words 
Die einfachste Art über Orte zu reden, auch im Notfall 
Straßenadressen sind im 21. Jahrhundert nicht mehr zeit-
gemäß. Sie sind nicht genau genug, um Orte wie Gebäude-
eingänge präzise zu beschreiben. Für Parks oder in vielen 
ländlichen Gegenden gibt es überhaupt keine Straßenad-
ressen. Das erschwert das Finden bestimmter Plätze und 
macht es in Notfällen für Einsatzkräfte des Roten Kreuzes 
genau zu beschreiben, wo Hilfe nötig ist. So kann auch die 
DRK-Bergwacht einen umgeknickten Jogger in unwegsa-
men Gelände im Wald orten und mit einer Fahrtrage retten 
und an den Regelrettungsdienst übergeben. Aus diesen 
Gründen wurde what3words entwickelt. 
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Was ist what3words? 
Die kostenlose App what3words von einem start-up aus 
Deutschland macht es für Nutzer von Notrufnummern einfa-
cher, den Ort, an dem Hilfe benötigt wird, exakt anzugeben. 
Das System hat jedem 3 m x 3 m großen Quadrat weltweit 
eine sogenannte Dreiwortadresse zugeteilt, die aus einer 
einmaligen Kombination von drei Wörtern besteht. Wenn 
ein Wanderer beispielsweise in einem weitläufigen Gebiet in 
eine Notsituation gerät, kann er mit einer Dreiwortadresse 
wie „schönheit.schicken.lesebuch“ für die Rettungskräfte 
genaue Ortsangaben machen. Dreiwortadressen ermögli-
chen es Notfalldiensten also, punktgenau Orte zu finden, 
die keine verlässliche Straßenadresse haben, seien es Plät-
ze in ländlichen Gegenden oder neue Gebäude und Bau-
stellengebiete, die oft nicht in digitalen Karten verzeichnet 
sind, verrät DRK-Kreisbereitschaftsleiter Patrick Richter. 
Jeder kann Dreiwortadressen mithilfe der kostenlosen 
what3words-App finden, die auch offline ohne Internet-
verbindung funktioniert. Wenn Notfalldienste eine Dreiwor-
tadresse erhalten, wird diese sofort an die jeweiligen Ein-
satzkräfte weitergeleitet, die dann mit der what3words-App 
direkt zum Ort des Vorfalls navigieren können. In vielen Fäl-
len ist es schneller und einfacher, per Telefon oder Funk drei 
Wörter weiterzugeben - und vor allem ist es weniger fehle-
ranfällig als komplizierte GPS-Koordinaten, so Geschäfts-
führer Gerhard Krayss vom Roten Kreuz in Ravensburg. 
  

Deutsches Rotes Kreuz 
Sommer, Sonne, Freizeitplanung: Blut spenden nicht 
vergessen! 
Sommerliches Wetter und Feiertage locken mit vielen 
Freizeitmöglichkeiten. Der DRK-Blutspendedienst er-
innert daran, die Blutspende nicht zu vergessen 
Die ersten Sommertage locken in diesen Wochen viele 
Spender*innen weg von der Spenderliege. Leere Liegen 
bei der Blutspende können zu einem Problem werden: 
Unfälle und Krankheiten machen vor gutem Wetter keinen 
Halt. Das DRK bittet zur Blutspende. 
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten!  
Nächster Termin: 
Montag, dem 27.05.2024 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Gemeindehalle Haisterkirch, Körnerweg 12  
88339 Bad Waldsee / Haisterkirch 
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.
blutspende.de/termine 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 
mehr als 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller 
Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose 
Versorgung angewiesen. 
Hätte, könnte, sollte - einfach machen! 
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten gu-
ten Taten: 
Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. 
Wer sich nicht alleine zur ersten Spende traut, der motiviert 
einfach Freunde, Bekannte und/oder Verwandte zusammen 
einen Termin zu reservieren. 
  
Blut spenden? So einfach läuft‘s: 
1. �Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spen-

de reichlich (alkoholfrei) trinken 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens 
4. �Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkon-

trolle 
5. �Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut, dauert 

nur 5 - 10 Minuten 

6. �Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die 
Spende 

Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11. 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

07154 8222-70
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Wirtschaftsprüfer · Steuerberater
www.wkh-rv.de

_Sichere Branche wünschenswert?
 Zum Herbst 2024 bieten wir an: 

_ Ausbildung Steuerfachangestellter (m/w/d) 
_ Praxisplatz Duales Studium (m/w/d)

Wenn es Sie reizt, eigenverantwortlich und selbstständig 
unsere Teams qualifiziert und engagiert zu verstärken, 
dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige schriftli-
che oder elektronische Bewerbung.

Walser_Kübel_Haußmann GbR
Marc Walser, Goetheplatz 7, 88214 Ravensburg

marc.walser@wkh-rv.de, www.wkh-rv.de

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

0/
21

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Oeffi  ngen und Pa� onville

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in den 

Stunden des Abschieds von unserem 
lieben Verstorbenen

Bernhard Hölderl
mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck 

brachten.

Alttann, im Mai 2024

Die Ehefrau Olga
mit den Kindern Alexander, Rainer 

und Stefanie

Er fand seine letzte 
Ruhe im Bestattungswald 

Wolfegg “Josephsruh”.

3,5 Zi.-Whg. in Bergatreute
84 m², 1.OG, EBK, Tageslichtbad, sep. WC, Balkon, Keller, TG, NR,
keine HT, ab 01.07. zu vermieten. wohnungbgt24@t-online.de

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

DANKSAGUNG

Ihr Nachlass 
öffnet Augen!

Ihre Ansprechpartnerin: 
Carmen Maus-Gebauer 
Telefon: (06251) 131-148 
E-Mail: legate@cbm.de 
www.cbm.de
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VERSCHIEDENES

KFZ-Meisterwerkstatt

Reparaturen aller Marken 
Fehlerdiagnose / Elektrik
Ersatzteile / Zubehör 
Reifen-Service

Kennenlern-Angebot 
bis 31.05.2024

Kostenloser Fahrzeugcheck +  
10%  Preisnachlass  

auf Ersatzteile* für Ihre erste  
Inspektion oder Reparatur!  

(*ausgenommen Reifen)

NEU

Öffnungszeiten Mo. - Fr.:  
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Tel. 0751 6527 3270
Niederbieger Str. 35

88255 Baienfurt
info@kfz-technik-keller.de 
www.kfz-technik-keller.de

NEU

NEUNEU

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

Ingenieur für Automatisierung / Programmierer (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43648

Sie erstellen Softwarelösungen für Produktions- und Auto-
matisierungssysteme, beseitigen komplexe Störungen und 
erarbeiten Lösungsvorschläge zur Prozessoptimierung.

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) Man. Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43341

Sie führen die optische Kontrolle von fertig abgefüllten 
Spritzen, Karpulen und Vials durch. Zusätzlich verpacken 
und wiegen Sie Medikamente und dokumentieren alles. 

Mechatroniker (m/w/d) Automat. Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42922

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen 
und bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem 
führen Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren 
Störungen.

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven. 
Darauf ist Verlass.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

PROLANA GmbH 
Am  Langholz  10 
88289  Waldburg-Hannober

Kontakt:
      bewerbung@prolana.com    
      07529 / 97 21 - 0

Ihr neuer Job bei Prolana:

- Mitarbeiter*in m/w/d  
 für Vertriebsinnendienst und Kundenservice

- Näher*in m/w/d

Ihre Chance im Prolana Team! 
Wir fertigen seit 1987 Natur-Bettwaren und suchen Verstärkung in 
Voll- oder Teilzeit! Sie haben eine Ausbildung oder Erfahrung im Vertrieb, 
Kundenservice oder in den Bereichen Nähen/Schneidern? 
Mehr erfahren Sie unter prolana.com/pages/jobs
oder rufen Sie uns einfach an: 07529 / 97 21 - 0

Jetzt gleich bewerben: 
bewerbung@prolana.com

www.prolana.com

Lagerraum/Garage/n gesucht.
Hallo suche im Raum: Wolfegg, Rötenbach, Bergatreute, Rossberg
u.nähere Umgebung 20-40 qm trockenen, abschließbaren Lager-
raum. TEL.0171-9012956

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


